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Hmmm...was esse ich
heute?
Alle Studierenden ken­
nen diese Frage.

Text: Birgil Ungerböck und
Peler SIebier
B_unger@hlu.lugraz.al

Folgende Möglichkeiten bie­
ten sich an: Entweder schnell
nach der Vorlesung nach Hause
fahren und selb t da Glück am
Herd probieren, oder sich ge­
pflegt im Lokal seines Vertrau­
ens bewirten lassen.

Doch der Blick in die Geldbör e
nimmt einem diese Entschei­
dung oft sehr schnell ab und so
entschließt man sich dann mei-
tens doch für Heimradeln.

Ja, die Teuerungswelle überrollt
un er Land. Man hört nur noch
Nudeln teurer, Milch teurer,
Brot teurer ...

Vor allem jene Per onen, die vor
der Teuerung schon gerade mal
o über die Runden gekommen

sind, fragen ich, wie ie ihre
Grundbedürfnisse in nächster
Zeit überhaupt noch finanzie­
ren können, ohne bereits in der
Mitte de Monat schon am
sprichwörtlichen Hungertuch
nagen zu müs en.

Betroffen ind hier natürlich
auch viele Studierende.

Für viele ist es daher schon gar
nicht mehr leistbar, ich zum
Mittages en im Gasthaus aufzu­
halten, ja man mu ogar froh
sein ich dass E en au dem
Supermarkt überhaupt leisten
zu können, ohne am Ende des
Monats mit einem dicken Mi­
nu dazustehen.

In solchen Zeiten freut es einen
natürlich umso mehr, wenn ei­
nige sozial engagierte Gasthäu­
ser ein ganz besonderes Service
anbieten.
Gemeint ist der schon seit Jah­
ren veranstaltete Mittagsfrei­
tisch, bei dem finanziell hilfs­
bedürftigen Studierenden ein
Semester lang ein köstliches
Mittagessen gratis zur Verfü­
gung gestellt wird.
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Braun de Praun
Morellenfeldgasse 32
8010 Graz
1 Mittagsfreitisch

Weitere Ga thöfe kommen
eventuell noch dazu und wer­
den auf der HTU-Homepage
veröffentlicht.

Also denkt daran: Wenn ihr
mal hungrig auf der Suche
nach einem guten Gasthof seid,
wo man noch Wert auf seine
Mitmenschen legt, schaut viel­
leicht in den oben genannten
vorbei, ihr werdet es bestimmt
nicht bereuen.

Abgesehen vom Mittagsfrei­
tisch bietet das Sozialreferat
noch zwei andere Förderungen
für ozial bedürftige Studieren­
de: den Sozialfonds der Stadt
Graz und die Essensförderung
des Landes Steiermark.

Für alle drei Förderungen müs­
sen Ansuchen an das Referat
für Sozialpolitik der HTU Graz
gestellt werden.

Weitere Informationen und die
Antragsformulare findest du
auf der Homepage www.htu.
tugraz.at oder in einer unserer
Sprechstunden:
Mo, 9:00-11 :00, Di, 11:00-13:00
und 00, 15:30-17:00 (Sekretari­
at HTU Graz,
Rechbauerstraße 12, EG).
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